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weithin fichtbare Thurm, Wall und Waffergraben einen burgenähntichen Charakter

verleihen. Ringsum zieht fich ein Barf mit herrlichen Eichengruppen und Wiefenplänen. —

Die Krone des modernen Schloßbaues in Niederöfterreich it Die im Laufe der legten Jahre

nach Baron Hajenauers Plänen erbaute Faijerliche Billa im Lainzer Thiergarten.

Das anfteigende Terrain einer im Rüden von Hügeln umschloffenen Waldwieje it von

dem Architekten zu einer terrasfirten Anlage benußt, in deren Vordergrund jich das fiir die

 
Das Schlof Grafenegg.

Villegiatur der faiferlichen Familie beftimmte Hauptgebäude erhebt. Daran jehließen fich

rüchwärts, durch Eifengalerien vermittelt, die höher fituirten und um eine ausgedehnte

Hofanlage herum gruppirten Wirthichaftslocalitäten, Stallungen u. j. w. Unjer Holz

ichnitt gibt von der malerijch bewegten Beitaltung des Ganzen mit feinen Thürmchen,

Freitreppen und Galerien, von der wirfungsvollen Abwechslung des gemujterten BZiegel-

und Steinbaues ein Hares Bild. Die technijche Ausführung it in allen Stüden von

mufterhafter Gediegenheit. Fiir die plaftiiche und maleriihe Ausitattung, Inge fir die

Einrichtung und den fonftigen Schmud des Innern haben die erjten Künftler und


